
 

 
 

  

  Der Bürgermeister 

 
 
Sozialamt            
       

Sitzungsdrucksache Nr. 206/2009
-öffentliche Sitzung-

 
 

Tischvorlage 
B e s c h l u s s v o r l a g e 

 
 
 
TOP: 

 
Zuschüsse an ausländische Vereine / Antrag der Alevitischen Gemeinde vom 
20.10.2009 

 
 
 Vorgesehene Beratungsfolge:  Termine: 

 Integrationsbeirat 05.11.2009 

 Sozial- und Seniorenausschuss 10.11.2009 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Antrag wird abgelehnt. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Investition 2009:       €
Investition Folgejahre:       €
Einmaliger Aufwand: 0,00 €
Lfd. jährliche Aufwendungen:       €
Deckung: Produkt: 050 020 040 

Sachkonto: 5281300 
 
      
Grundlage der Aufgabe: 
 
Es handelt sich um eine freiwillige Aufgabe und erfolgt auf der Grundlage eines Rats- 
beschlusses. 
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Begründung: 
 
 
Der Antrag der Alevitischen Gemeinde Lüdenscheid e. V. vom 20.10.2009, hier eingegangen am 
28.10.2009, zur Bezuschussung einer Theaterveranstaltung am 01.11.2009 in Höhe von 4.260,00 
Euro ist ohne weitere Prüfung abzulehnen. 
 
Antragschluss zur Beantragung von Zuschüssen zur Vereinsarbeit ist der 31.03.eines jeden Jahres.  
Für die Beantragung von Zuschüssen in diesem Jahr sind alle Vereine auf Veranlassung des Sozial- 
und Seniorenausschusses bereits Ende 2008 auf die bestehenden Fristen aufmerksam gemacht 
worden.  
Bereits in der Sitzung des Integrationsbeirates am 04.06.2009 und des Sozial- und Seniorenaus-
schusses am 09.06.2009 sind über 2.580,00 Euro des zur Verfügung stehenden Betrages in Höhe 
von 2.600,00 Euro entschieden worden.  
Es stehen somit keine Haushaltsmittel mehr zur Verfügung. 
 
Neben den o. a. Ablehnungsgründen stellt sich auch die Frage nach der generellen Bezuschus-
sungsmöglichkeit einer solchen Veranstaltung. Aus den vorliegenden Unterlagen ist ersichtlich, dass 
die Theatergruppe an drei unterschiedlichen Orten auftritt. Die Größenordnung (4.260,00 Euro) der 
Veranstaltung liegt weit außerhalb der gesamten, zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. Hier soll-
te generell auf die Deckung der Gesamtkosten bei einer NRW-weiten Veranstaltung geachtet werden. 
Die Stadt Lüdenscheid, in der ein Auftritt stattfindet, kann nicht allein die im Antrag aufgeführten Kos-
ten übernehmen, zumal die Veranstaltung ausschließlich in türkischer Sprache (Pressebericht) statt-
fand und viele Besucher von außerhalb Lüdenscheids kamen. 
Da der Antrag ohne Unterlagen (Verträge mit den Künstlern, Hotelreservierungen usw.) erst 2 Ar-
beitstage vor der Veranstaltung im Sozialamt einging, ist eine weitere Prüfung nicht möglich. 
  
 
Bezuschussung:  
Ablehnung wegen Fristversäumnis und Ausschöpfung der Haushaltsmittel 
 
 
Lüdenscheid, den  04.11.2009 
 
In Vertretung 
 
Dr. Schröder 
 
Erster Beigeordneter 
 
 


